
Profil Kanada
I.'

Ottawa, Kanada

Jahrgang 1, Nr. 18
11. September 1974

Kanadas neuer internationaler,
rlughafen, S. 1

Wichtige Daten und Ereignisse
aus der Geschichte der kanadi-
Schen Luftfahrt, S. 2 und 3

Sondermarke "Landwi rtschaftli -
ches Unterrichtswesen", S. 4

Studenten aus Obersee an der
St. -Francis-Xavier-Universitýt,
S. 4

Kunstgewerbe der kanadischen
Arktis, S. 5

We Handel mit Erzeugnissel der
Automobilindustrie, S. 5

Britische Gruppe prUft Candu--
Reaktor, S. 6

Wel-tere BroschUiren, Informat-
Onsblâtter usw. iiber Kanada sl-nd

bei foigenden kanadl-schen Aus-
iandsvertretungen erhâltich:

Kanadische Botschaft
53 Bonn/BRl
Prl-edrich-ilhelm.Str. 18

K(anadische Ml-litâirml-sslon und
Kanadl-sches Konsulat
1. Berlin 30
EUropa..çenter

Kanadisehes Generaikonsulat
4 DiUsseldorf/BpjD

'fermannstr. 3

1(atadisches GeneraikonSUlat
7000 Stuttgart 1/BRD
RK3nigstr. 20

Kanadisches Generaîkonsulat
2000 Hamburg 36/BRD'
ý8Planade 41-47

Kanadische Botschaft
1Q10 Wien/?jsterrel-ch
D* Kari-Lueger-R-ng 10

Kanadische Botschaft

3000 Bern/Schwe-z
Kirchenfeldstr. 88

Kanadas neuer internationaler Flughafen - ein
Markstein der Luftfahrt

Im Frühjahr 1975 soil el-n wel-teres Flugtermi-

nali lm Raum Montreal den Betrieb aufnehmen:

der neue internationale Flughafen Mirabel.

Dieses Riesenprojekt, das bis Ende 1974

400 Millionen Dollar verschlingen wird, befin-,

det sich 55 km westnordwestlich von der Mon-

treaier Innenstadt und 51 km nordwestlich des

derzeitigen internationaien Fiughafens Dorval.

Zunâchst sali nur der internationale Verkehr

in dem neuen Flughafen abgefertl-gt verden,

nach und nach wird aber der gesamte Luftver-

kehr von Dorval nach Mirabel übergehen, mit

Ausnabxne der FlUge innerhaib von Quebec, Onta-

rio und den Atlantl-kprovinzen. Durch diese

Veriagerung des Verkehrs wiii man sicherstel-

len, da$3 der Betrieb in Dorval das optimale

Ilichstmae von 6 Millionen Fluggâisten pro Jahr

nicht üibersteigt, <las 1972 erstmaig über-

schrl-tten wurde. Tatsâchlich erwartat mani, da£

in diesein Jahr 8,1 Ml-o Fluggâste den Flughafen

Dorval benutzen werden.

Mirabel wurda ais Fiughafen "der dritten Ge-

neratioti" gepiatit - der erste semner Art in

Kanada. Der gesamte Kompiex umfa8àt 35 612 ha

und dainit das grU5te Flughafengelânde der

Weit. lm ersten Bauabschnl-tt sali nur ain

Sechzehntei diaser Flâche - rund 2 105 ha -

fUr den el-genticheti Flugbetrieb benutzt wer-

den, aber in der Endphase um das Jahr 2025

wl-rd sl-ch diese Zahi auf 6 883 ha erh3hen. Das

entsche-deflde Kantizel-chen dieses Fiughafens

,wlrd dl-e volkommifene Iontrolle Liber das gesam-

te Gebiet sein, das den Betrîebssektor umgibt.

Sie wl-rd nl-cht nur Schutz gegen das tlbergrei-

f en des stâdtl-schen Wohngebiets gewâhren, son-

demn den FlughafeTplanern auch dl-e notwendige

VerfUgungsgewalt Uber dl-e Umgabung von Mirabel

verlihen, dl-e ungefâbr zwel- Dritte. der Mon-

treaier Insel oder ain Zehntel der Pritiz-Edu-

ard-Insel ausrnacht. Die wal-tere Umgabung von

rund 28 729 ha untarliegt strengen Bebauungs-

vorschriftan, di-e nur el-ne Nutzung dles Landes

zulassei, di-e mit der Entwickluntg des Flugha-

f ens vere3.Ubar ist. In nianchen Fâl1en katin di-e

bl-sherige ForD' de'r Landwirtschaf t beibehaiten

werden. AllerdigsS dirf an dlie Bauern klinftig

das Land nur pachtei, und der Anbau unterliegt

amner Kontrolie, zum Bel-spiel l-m Hinbiick auf
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